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IMigenMM M Laitlcher Zeitung U.61.
(599—1) Nr. 1371.

E d i c t.
Vom k. k. Landcsgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe von der mit diesgericht-

n'chem Bescheide vom (>. Februar 1 8 7 1 ,
H. 7l)7, auf den

2 0. M ä r z d. I .
angeordneten Tagsatzung zur dritten
^ecutiven Feilbietung des landtäflichen
Gutes Kliwisch vorläufig fein Abkom^
Men erhalten.

Laibach, am 11. März 1870.

?588) M. 1470,

Eunttels-Verhällguttg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht: Es habe das hoch'
löbliche t. k. Krcisgcricht Rudolsswerlh
'nil Vcfchluß vom ' 28.^Fcbruar 1871,
Z. 255, wider Johann (^cruelic, Grund°
brsitzer von Bojansdorf ^ir. 33, wegen
klhobrner Verschwendung die Eurattl zu
^lhäligcn befunden, und daß demselben
von diesem t. l. Bezirksgerichte der Grund'
"esitzcr Mathias Kramaiic ocn AojanS-
"°rf Nr. 8 als Euralor aufgestellt wor-
dm ist.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, >un
^ M ä r z 1871.

l^4 ^ 1 ) )t , . ' 109 8.

Bckanntlnachullg.
.. Vom k, l. Bezirksgerichte Sleiu wird
.V>nilbetauntgcmas)t,dc>ßdiedcmRealfcil-
lktunsssgcsuchc der k. l. Finanzprocuratur
-̂̂ bach wider Franz Komalar von Okroglo

!^' dcn Tabulargläubigcr Barlliolmä Ger»
3^ angeschlossene Rubrik äo Ww^. 15leu
December 1870, Z. 6080, wcgcu uubc-
?Ntilcn Aufenthaltes des letzter» dem gc-
'chllich dcstclltcn Kurator Herrn Anton

^ t ' ube l lMh l , l. t. Notar in Stein, zu-
^stellt wurde.
<> K, k. Bezirksgericht Stein, am 28stcu
Nebruar 1871.

^58^11^ Nr. ,173?

Vckalllltmachullg.
,, >̂om k. l. Bezirksgerichte Sleiu wird
l)>cmil bekannt gemacht, daß das dem
"ealr^cutiouSgcsuchc der k. t. ssi»anzpro'
luratur Laibach wider Ntalhias Uraufcr
°°n Mitterdoif fllr den E^ccuten Mathias
^ a ^ c r aogeschlosscne Gesuch ä« pnw«.
^ ^ämicr 1^71, >z. 'j92, wegen »„be.
annte», Aufenthaltes dcs lctzttrn dem ge«

rtchllich bestellten Curator Herrn Anton
zlronabethvogl, k. k. Nolar in Stcin, zu-
gesttllt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 10ten
März 1871.

^bW^I^ ' Nr. :i92.

Ereculivc
Realitäten-Versteigcrung.

Vom l. l. Bczillsgcrichtc Stem wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm der k. k. <5i»«inz
procuralur ^aidach i<» di«,' c^ecntivc Fcil>
l'ictun^ der dcm Hialt)iüs Ulciulcr lion
Mlltndorf gehörigen, ffciichtlich auf 140 ft,
geschätzten, im Orundbuchc Herrschaft Mim
leudorf «>ld Urb,'^ü. 209 voltommcndcu
Realität wegen schuldige!, 15 f l . 34 tr.
ö. W. gewilliget und hiezu drei Fcilbic-
lungs-Tagsatzuna.cn, und zwar dic erste
auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf deu

18. A p r i l
und dic dritte auf den

1 7. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtbtanzici mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrcaliät
bei oer ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um odcr über dcu Schatzungsweltt), bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angcgcbcn werden wird.

Die ^icitations'Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen dcr
^ieitations'Comllnssion zu erlegen hat, so
wie das Schätzung«.Protokoll und des
Grundbuchs-Cftiact lönncn in dcr dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stcin, am 24slcn
Jänner 1871.

( 5 6 9 - 1 ) Nr. 250.

Übertragung
drittcr cxec. Feilbietuug.

Ucbcr das Ucbcrlragungsgesach dcr
t. t. Finauzprocuralur ^aibach wird die
mit dem Bescheide vom 9. October 1870,
H. 1883, auf deu 24. Februar 1871
angcorduetc dritte executive Fcilbietung
dcr Johann Tcrlounii'schcn Realität iu
Hinc, Urb.<Nr. 240 und 241 ml Heir
schast ^tasscnfusz. auf dcu

2 8. A p r i l d. I .
um !! Uhr Vormittags vor dicfcm Gc
richte mit dcm Anhange dcr frühern
Edicte nocrtragcn

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
23. Februar 1871.

(467—1) Nr. 3285.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm k.t. Vczutsgcrichlc Oberlaibach

wird hicmil bekannt gcmacht: Es sciül'er das
Ansuchen dcs Herrn Andreas Vcuarölc von
Oberlaibach gcgcn Barthclmä Kra^ouic vou
Obctlaibach we^cn nus dem yciichtlichen
Vcrglcichc vom 11. Juni 1807, Z. W39,
schuldigen 40 ft. ö. W, 0, «. 0. in die exe»
cnlivc öffentliche Vcrstcigrrung dcr dcm
Letzte» cn gchö,ligcu, im Grundbuche dcr
Herrschaft titsch «nd Rcctf.«Nr. 280,
Post-ilir. ^^0 oullomllnildcil Realität, iin
qcrichlllch clhobcncu Schätzuiiss^werthe von
415 fl. ö. W,, gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die dritlc Fcilbictungs
Ta^sützung auf den

2 0. A p r i l 187 l .
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hierge»
richls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität bei
dieser letzlcu Fcilbictung uuch unter dcm
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcl'cn wcrdc.

Das Schätzimgsprotololl, der Grund-
buchs^'lratt und die Licitalk'nsbcdingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslundcu eiugcschcn werden.

5t. l. Vczilts.,cricht Obcrlaidach, am
19. November 1870.

(369—2) Nr. 68.

Tritte ezcc. Feilbictung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Natschach

wird hiemit bekannt gemacht.- j
Es sei üdcr Ansuchen des Franz Pc-

ruci von Dol (Marienlhal), Bezirk Liltai,
grgcu Martin Hiajcen von Scharfenbcrg
wegen aus dcm Vcrglcichc vom 11. Jan-
ucr 1862, Z.47, schuldigen 2W f l . ö. W.
c. 5. <?, in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dem ^ctziern gehörigen, im
Grün »buche der Herrschaft Ratschach «nd
R^ctf.>)tr. 7 u»d Urb.'Nr. 11 vorkon^
mcudcu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc vo»2895 st. ö. W., ge>
williget nud zur Vornahme derselben die
dritte FeilbictnngS Tagsatzung aus den

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicramtS mit dem
Anhange bestimmt worocn, daß die fcilzu-
bietende Realität bei dieser Feilvictuna.
auch unter dcm Schätzuugswcrthc an den
Meislbicleodcn hiutangcgcdcn werde.

Das Schätzungsprolotoll. der Grunde
buchsez'tract ui'd die ^icitationsbcdlngnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Aintsstundcu eingchhcu werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
12. Jänner 1871.

(549—2) Nr. 274.

Relicitlttwll.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neummltl

wird bekannt gcgebeu:
Es werde die Relicitation der von

den Gcbrüdcru Baithclmä, Ma^imiliana
und Gustav Pollcit bei der executiven Feil-
bietuug am 21. August 1868 erstandenen
Realität des Herrn Johann Pollat von
Ncnmarltl, Urb. ^Nr. 1 iul Gilt Wer.
ncgg, wegen Nichtzuhaltung der Licita-
tionsbcdiiiguisse anf Grfahr und Kosten
dcr säumigen Erstehcr bewilliget und hiczu
ric Tagfatzung auf den

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags l) Uhr. mit dcm Anhange
liicramts angeordnet, daß obige Realität
bei dieser Tagsatzung allenfalls auch unter
dcm Schäyu:ia.?wcrthc hintangegeben wer-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Ncumarltl, am
27. Iämur 1871.

(2'33^-2) )lr. 139.

Erccutiuc
Realitäten-Versteigcrung.

Vom k. t. Bczirt^gcrichlc Lack wird
bclannt gcmacht:

Es sci über Ansuchen des Matthäus
Kalan von Doleinavas die executive Ver-
steigerung der dcm Gregor Richtcröiö ge-
hörigen, gerichtlich auf 250 f l . geschätzten
im Grunolmchc dcr Filial-Kirche St. Ni-
kolai «nd Urb.-Nr. 4 vorkommenden, zu
Doleinavas «ud H?.Nr . 34 gelegenen
Realität wegen aus dcm Vergleiche vom
30. April 1869, Z. 1652. schuldigen
100 ft. «'. 5. (̂ . bewilliget und hiezu drei
Fcilliictungs'Tagsatzllligell, und zwar die
crstc auf dcu

1 1. A p r i l
die zwcitc auf deu

1 3. M a i
nnd dic dritte auf dcu

17. I u u i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Gerichtskauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
vcl dcr crstcn un? zweiten Fcilbictung
nur um ovcr über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Dic Acitationichedingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licilant vor gemachtem
Alibolc ein lOpcn. Vadium zu Hauden
der ^icilalimls-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzuugSprototoll und der
Grundbuchscxtract könucu iu dcr dicsge-
richllichcu Registratur ciugcschcti weiden.

Lack, am 14. Ianuer 1871,
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D>,r sc> ersehutr Fricdcnsschlliß ist mdlich cingetrctcii und dcr Geldmarkt lanii wiedcr frei aufathmen, denn, wenn bisher
nur die Wcchscllällc dcs Kriegrs und späterhin die Erwartung deL Friedens, welche ausschließlich die Bärsc beherrscht und an jrder
selbs!ä,idi<iel! Vcwcssimss gehindert, so sind cs vnn nun an wesentlich andere MomcMc, wclchc cinc Variation der C îrse hevncriüftn.

C6 ist jetzt die Zeit der Generllluersammlnin^n, die Dividenden der leitenden InstiNile ivcrden nach und nach brlannt, der
immer sluli^r werdende Verlchr anf nnsern Valnicn taun sich ungehindert entfalten Wir stehen also nicht mehr unberechenbaren
Ereignissen gi'gl>.',ilbl'r, soi,drrn nur wlrthsäwstliche, finanzielle und sscjchäftlichc Gründe sind jetzt maßgebend; die Kombination
hat wicdrr nn freiet! Fe!^ die speculation lrit! >n ihr alles Recht! Ich erlaulic mir daher, das P. T. Publicnm zu Sprculalioncn
einzuladen, nnd bin ich gegen eine Provision von ' , per Viitle nnd eine Deckung von fl. ll-5>00 für einen Vürsenschluß rrbölig, alle
Eft'crten prompt zu lanfr'n und zn nerlaufcn. Programme nnd Auskünfte gratis, Aufträge auch schriftlich oder telegrafisch. ,2ö1—14)

U ^ ^R V U V kMU^UM? Vnnl- und Börjencomptoir in Wien, Stadt, ticsen Graben Nr. 17.
«MMR«U« » R «>»«« Filiale und Wechselstube in V r i i n n : Adlergassc 11.

^ O in den besten Gortm aller Gattungen, (^)

D 3 ie tac l ) ö l z e ! c. ß
c )̂z in uorzllglichen Exemplaren offcriren zu billigsten Preisen °B^

^ (579-2) Trî stcrstraße 74. ^ H

?.̂ 3 Aujtrage werden in der Apotheke des Herrn HV IH««3» angenommen. ° ^

Vei der

Dux Bodenbacher Bahn
l̂ 591—2) werden mehrere

definitive Muschinensührelpojlell
mit geprüften Heizern

besetzt. Acwcvtier wallen ihre mit der Nachweisnng d.s Alters uud der Befähigung ilistrnirtcn
Gesnche I'innen 3 Tagen an di?

Direction der t. l . priv. Dur-Bodenbncher Kah« in Teplilz
gelangen lassen.

oliuc (?i»sprihllngen,
ohne Medicameutc iniurlich ^n nchmen, die siüher oder später die TtcrdauunssH-
ornaue in duscm ^allr anttveifei», serner ohne Folstckranklieile» nnd ohne
Beruföstbrul lg hellt (23?!-14)

D r . H^ r t l l l au« .
Vlitglied der Wiener mcd. ssa<nl>ät. H V l , ,», Slcut, Slnbculiastei 9lr. 14.

nach einer in nnz.ihli^n ^lillnl al« dcsl den'titnlcn ncnni ?)tetl>ode gründlich und schnell
» » , «» » N >» r « » l l N ^ » «̂

sowohl frisch entstanden. al<j anchnoch sosehr vera l te te ; dnrch diese? naturgemäße, von
A u t o r i t ä t e n als vorzüglich aucrtannte.Heilverfahren, ist es möglich, anch ver
schämte»-Patienten Heilung i;tt verschaffen, indem die Betreffenden in ihrem nnr ganz
tiir; gefaxten Berichte, statt Namens , lilo« einer beliebigen l f h i f f l e sich bedienen liinnen.

Bei E-'isendn'ig von H N . d. W. werden postwendend da§> H e i l m i t t e l sammt
Gebrauchsallweislinss vclsendct. Ebenso werden ^

D M - o h n e ; l l scli n e i d e n ^WlU
nnd ohne Zur>,cklassni!g entstellender Narben, Geschwüre aller Art. scrophulöse. syphi-
litische ,<?, curiit. Anch werden andere Kranlheit, u. wie^flus! bei Francn. P o l l u t i o n e n ,
Manncssckwäche, Unf ruchtbarke i t , Bleichsucht n. s. w. nach den neuesten
Erfahrungen nnd Forschungen ebenfalls brief l ich geheilt.

8 Zm Reinigung und Erhaltung der Ziihne ß
j ^ ist >»5 leste da« »

D WM' z« 4« kr.. "MM V
I ^ welches seiner Güte wegen durch 15 Jahre mit einem Privilegium llnsgezcichnct war. U

V I n W i c n beiKarlSpitzmiil ler, Apotheke „zum rothen Krebs" U
^« am hohen Marbt. (2742 32) 'A
N I n Laibach bci Herrn .k. «^,'«,^<-«,<>vie^ „zur Brieftaube." K
^ I n Nudolfslverth bei Herrn Apotheker « « ^ « » a » » » . D
^ V , > > V , V, V , v^ v< » >v 5?< >'<>'<M/>°< z'< >'< >̂ >>'< >°< >xx< >"̂ X< VK^OV >v >', V , >'F V, H>', V , ^ ,

W»»^M^.»— ——

^ Z-?« ° « » "« 'Z ( ^ 5

i '"3 2 H 7H H ^ l^

(537-2) Nr. «681.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Daö t l. Vrzirlsgcricht Adelöbcrg
macht bekannt, daß in der Executions
sachc dcö Vartl)olmä Bcrnc von Kocc
gcgcn Anton Osolm von Felliein, Besiy-
Nachfolger deS AndrcaS Sredotnat voi>
Nußdorf, i>^o. 75 f l . 58 kv. 0. W. c.«. c.
dic mit dem Bescheide vom !) Novembei
1868, Z. 9547, auf den 12. Ma i 18lil)
anacol'dlictc drille c^ccutivc Fcilbietliüg
dcr anf Namen des Anton Osolin ucrgc-
wählten, im Glnndbnctic des Gutes Nliß-
rulf 8ud Ur l i . -Nr. 47 uorkonnncndcti
Realität mit Bcidchalt dcs Ortcs, dn
Stunde und mit dcm vorigen Anhange
auf dcn

2 1. A p l i l 1 8 7 1
leasfumilt worden ist.

K. k. Vcziltsqcricht Adclsbcrg, am
11. December 1870.

! ( 5 6 3 - 2 ^ Nr. 958.

Äätatioli
von Häusern und Grundstücken.

j Von dem f. k. Bezirksgerichte Kram-
bura wird lundaemacht: Es sci über An-
suchen des Herrn Veit Mosch? von Ora;,

,ule TestamentS-Efeclttor des am I llen
^ssebrnar 1871 veistorucucn Herrn illt^nril
Maycr von Kraiüburg. in die Veräußfrun^
der Manri l Maycr'schen Verlaßicalilä-
ten, als:

1. Dcs in der Save-Porsladt n,l)H5.'
Nr. 10 vist-ü,-vi3 dcs Krainblirgcr Buhn-
Hofes gelegenen großen Eintchrwirthl^
Hauses „zur Stadt Trieft." 1 Stock hock.
mit Ziegel gedeckt, mit 12 Himmcru, ge-
räumigen Küchen, Kellern, Wagen Ncmisr,

! Magazin, Hofraum nnd grus:cr gcrällmi'
gcr Pfcrdc-SlaUung, im solidesten Ba»'
zustande, im Schätzungswertltt von 5i)00 f l , ;

2. dcs in der Savc-Voisladt äud Hs -
Nr. 3 gelegenen Hauses sammt (sarlcn,
im Schühuuftswcithc von 900 fl. i

Z. des "/̂  Pirlaäwnlheils Acker, im
Werlhc von 180 f l . ;

4. des '/« Pirlachantheils Wald, im
Werlhc von 50 fl.;

5. 12 Joch 171 ^Klf t t - . Feßmtzcr
Wald, im Wcrlhc von :;00 f l . ;

0, der im Grnudlmchc Pfarrhof Alllak
8ud Urb.-Nr. 119 uorlo>tt!nci,dcn Kcnschc in
Gabore Nr. 28 s^mmt Zügel o>, im Wcrlhc
von 400 fl. , gewiliiget und zur Vornahme
dieser Licitatiou ist dcr

ii 0 Nt ä rz 18 7 1 .
finh 9 Uhr, in Krainbura im Verlaß,
hause, ehemals „zur Stadt Tricst," be
stimmt worden.

Ein Drittel deS Kaufschillings wird
binnen Monatsfrist nach dcr Limitation,
die anderen zwei Drittel aber in zwei
nach einander folgenden Jahresfristen
sammt 5pcrc. Zmscn vom Tage dcr Er>
stchnng zn erlegen sein.

Die weiteren ^icitatiou^bcdingnissc,
Schä'hnngsprototull und Gnindbuchsrx
tract können täglich zu den gnvohulichcn
Amtsstunden in der Ocrichlstalizlci ein
gesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
5. Mmz^>871.
" ( 5 6 7 - 3 ) " Nr. 794,

Dritte exec. Fcilbietullq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Scr.osclsch

wird mit Bc^ng auf dai« Edict vom Ultcn
November 1870, Z. 4257, kund gemacht,
daß l'l.i rcslillatloscr zwcittn Fcilbictnng
der dem Blas Avigel von Senosclsch
gehörigen, im Orundduche Herrschaft Se'
nos>.lsch äud Nectf.-Nr. 45 vorkommen-
den Realität zur diittcn auf den

2 8. M ä r z l. I .
anbcraumteu Feilbietung geschritten wird.

K. f. Bezirksgericht Senofctsch, am
28. Februar 1871.
( 5 7 0 - 3 ) Nr. 1142.

Dritte exec. Feilbietmig.
Vom t. t- Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird im Nachhange zn dem Cdicte vom
27. Jänner l- I , Z. 511, in dcr Exc-
cntionssachc dcs Mathias Bcrnc von
Nnßdorf gegcn Franz Srcbotiial von
cbcni>ort poto. 309 fi. 32 kr. o. 8. c.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Ncal-
scilbtctnngslcigsatzung am 28. Februar
d. I . kein Kauflustiger erschienen ist, wes-
halb am

2 8. M ä r z 1 8 7 1 ,
zur dritten Tagsatzmig gcschrillcn werden
wird.

ss. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Februar. 1871.

(509—2) Nr. 3216,

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nllchhanqc zu den Edictcn vom

14. October 1870. I . 18219, und 27sien
Jänner 1871. Z. 1034, wird vom k. t.
städt.»delcg. Bezirksgerichte Laibuch bctannl
gemacht:

Es werde, nachdem zu der mit Be-
scheid vom 14. October 1870, Z. 18219,
auf den 18. Februar 1871 angeordneten
zweiten ezcculioen Feilbietung der den
Anton Pleoto'schcn Erben gehörigen, ge-
richtlich auf 319 fl. 20 kr. geschätzten, 3ub
Urb.-Nr. 145, Neclf.-Nr. 36, l o m . I, Fol.
195, im Grundbuche Neuwelt vorkom-
menden Realität kein Kauflustiger erschie-
nen ist, lediglich zur dritten auf den

22. M ä r z 1 8 7 1
angeordneten Fcilbiewng nnlcr dem bis-
herigen Anhange geschritten werden.

K. l . stäot.-d>lcg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 19^ Februar 1871.
( 3 6 5 - 3 ) Nr.^?

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bcziitsgcrichte Adclsbcra.

wird mil Beziehung auf das Edict vom
28. November 1870, Z. 6225, bekannt
gemacht, daß die in dcr E^-cutioi'sfache
dcs Aulon Ausrlc von Glina gcgm Io>
l,ann Estant von Stcrmca ^oto. 48 fl.
43 kr. ü.!-!. «'. auf dc» 27. Jänner und
28. Februar l. I . augcordnetcn zw>i ersten
Fcilbietni'gcn dcr Realität ^ud Ncl f .Nr.
109 uä Grundbuch dcr Sittichcr 5tarster-
liilt über Einvelständniß bndrr Theile
mit dein als abgchaitcu citlärt wurden,
daß am

28, M ä r z 187 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gcrichlslanzlei
zur drillen Fcilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg. ant
27. Iüi'ner 1871.

( 2 1 4 - 2 ) Nr. 133.

UebertnMltli
dritter erec. Feilbietunq.

Von dem k. t. Vcziiksgcrichle Egg
wird die in dcr Executionssachc der k. k.
Filianzprocuratul-, nonl. dcs hohen t. k<
Acrais nnd dcs GlnndcnllllstungKfoudcs,
gegen Lorenz Fvrme von Iclcnk M > .
170 fl. 3 kr. c. .̂ o. mit dem Bescheide
vom 19. October o. I . , Z. 4064, auf
dcn 13. Iä'incr l. I . angcorducte dnlt '
executive Fcilbictung der im Grundbuche
Mnnkcndoif kud Urb.-Nr. 236 vorkom-
inenden Rcal'tät auf dcn

1 9. A P r i ! d. I .
VormiltagS 9 Uhr, init dem früheren
Anhauqc nbeltragcn.

K, t, Bezirksgericht Egg, am 12. I i w
ner I 8 N .
' ( 4 7 1 ^ 2 ) Nr. 5794 /

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczittsgcrichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des Mathias

Hozhcvar von Großlaschitz, als Cessio'
när dcs Lulas Sakraischct von Punsella,
gegen Josef Baudek von Plesche wegen
ans dem Vergleiche vom 20. Juni 1867,
Z.2629, uud Eession vom 16.Jänner 18?0
schuldigen 132 f l . ü. W. o. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dew
Letztern gehörigen, im Grundbuche u<!
Aucrsverg «ud Urb.-Nr. 128, Rectf. Nr.
53 vorkommenden Realität, im gerichtlick
erhobenen Sckätzungswerthe von 1200 st-
ö. W. , yewilligct und zur Vornähme
derselben die drei Feilbietungs-Tagsatzul^
gen auf dcn

1. A p r i l ,
2 9. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in h ^
sigcm Amtslocale mit dem Anhange bi'
stimmt worden, daß die feilzubietende 9?^
lität nur bci der letzten Fcilbietung au")
unter dem Schätzungswerthe an dcn Mc>!^
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll. dcr O r " " ^
buchscxtract nnd die LicitalionS - Bcd'"^
nisse können bei diesem Gerichte in dcn gc'
wohnlichen NmtSstundcn eingesehcn werdcl -

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz «'"
15. December 1870.

KARL STEIN,

H e Ea BOB es 'x lofü

Anatherin- Mundwasser


